
 

 

 

 

 Hannover, Juni 2013 

 

 

Durch das extreme Hochwasser im Juni 2013 erfuhr PEGELONLINE einen bis dahin 

ungekannten Ansturm an Webanfragen: Viele namhafte Nachrichtenseiten und 

Einsatzzentralen sowie Webseiten und Mobil-Apps von Drittanbietern bezogen und 

beziehen ihre Informationen zu Wasserständen der Bundeswasserstraßen über 

diese Seite, die von der Bundesanstalt für IT-Dienstleistungen im Geschäftsbereich 

des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (DLZ-IT BMVBS) im 

Auftrag der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung (WSV) betrieben wird. 

 

Der für den fachlichen Betrieb von PEGELONLINE zuständige Mitarbeiter Dietmar 

Mothes würdigt insbesondere die verlässliche und effiziente Zusammenarbeit in 

solchen Notfällen:  

 

 


